






Markus 2,13-17 
Danach ging Jesus wieder hinaus an den See. Die ganze Menschen-
menge kam zu ihm, und er lehrte sie. Als er weiterging und am Zollhaus 
vorbeikam, sah er dort Levi sitzen, den Sohn des Alphäus.  

Jesus sagte zu ihm: »Folge mir nach!«  
Da stand Levi auf und folgte Jesus. 

Später war Jesus in Levis Haus zu Gast. Zusammen mit ihm und seinen 
Jüngern nahmen viele Zolleinnehmer und andere Leute, die als Sünder 
galten, an dem Essen teil; die Zahl derer, die ihm nachfolgten, war 
groß. Als nun die Schriftgelehrten, die zur Partei der Pharisäer gehörten, 
sahen, dass Jesus mit solchen Leuten aß, sagten sie zu seinen Jüngern: 
»Wie kann er nur zusammen mit Zolleinnehmern und Sündern 
essen?« Jesus hörte das und entgegnete ihnen: »Nicht die Gesunden 
brauchen den Arzt, sondern die Kranken. Ich bin nicht gekommen, um 
Gerechte zu rufen, sondern Sünder.« 

 



Nachfolger von Jesus verändern die Welt 
Matthäus 1 – 2  Geburtsgeschichte von Jesus 
Matthäus 3 - 4  Jesu Taufe und Versuchung 
Matthäus 5 – 7 Bergpredigt – Lehre von Jesus 
Matthäus 8 – 9 Krankenheilungen 
Matthäus 10-12 Wie Jesus Menschen Würde gibt 
Matthäus 15  Jesu Umgang mit Frauen 
Matthäus 19  Über Ehe und Familie 
Matthäus 19  Jesu Umgang mit Kindern 
Matthäus 19  Frage nach dem ewigen Leben 
Matthäus 20  Über Herrschaftsstrukturen 
Matthäus 24-25 Zukunftserwartung 
Matthäus 25  Soziale Verantwortung 
Matthäus 26-27 Jesu Tod zur Vergebung von Schuld 
Matthäus 28  Auftrag zur Weltmission 
 



 

                    Kümmern um Kranke  Mildtätigkeit   

 Abschaffung der Gladiatorenspiele      Neues Bild von Sexualität  

Ehe und Familie      Verbot von Kindstötung  

        Gegen Abtreibung       Ächtung der Pädophilie  Gegen Selbsttötung   

     Rolle und Würde der Frau    Versorgung von Witwen  Heime für 
Waisenkinder        Altersheime  

   Abschaffung der Kinderarbeit   Lohn für Arbeit    
     Arbeitsmoral 

 Gleichberechtigung Menschenrechte 
      Abschaffung der Sklaverei    Überwindung der Rassendiskriminierung   

Bildung Gebrauch der Vernunft Schulpflicht    Universitäten 

       Kindergärten       Blindenschrift  Schulen für Gehörlose 

Wissenschaft Technik Erfindung der Druckkunst 

 Literatur Übersetzung von Sprachen    Musik Malerei
  Architektur Rotes Kreuz 

       Krankenpflege       Religionsfreiheit Demokratie    Trennung von Kirche 
und Staat   

   Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod  



 

„Wenn Jesus Christus nie über die staubigen Straßen von 
Palästina gegangen wäre,  

wenn er nicht gelitten hätte und gestorben und 
auferstanden wäre,  

wenn er nie eine kleine Schar von Jüngern um sich 
versammelt hätte, die seine Botschaft in die heidnische Welt 
hinaustrugen,  

so hätte die westliche Welt nicht das Niveau an Kultur, 
Zivilisation und Menschlichkeit, das wir für so 
selbstverständlich halten.  

Man braucht sich nur die Länder anzuschauen, wo das 
Christentum nicht so präsent ist, um den Unterschied zu 
sehen“.  

Alvin J. Schmidt, „Wie das Christentum die Welt veränderte“ 




